
Toplader
Beitrag von „Remus Lupin“ vom 31. Oktober 2004 11:15

1. Eine Waschmaschine würde ich vermutlich nicht über das Internet kaufen, sondern vor Ort
nach Augenschein.

2. Auch ich habe mir schon einen Toplader gebraucht gekauft, der völlig in Ordnung war. Da
war ich aber noch Student. Als Student war es sinnvoll, eher Zeit als Geld zu investieren. Im Ref
wurde mir so langsam klar, dass dieser Lebensabschnitt vorbei ist, und ich oft lieber Geld als
Zeit investiere, den ersteres habe ich mehr als letzteres.

3. Ich stimme Müllerin zu, dass für einen Single Haushalt jede Quelle-Waschmaschine geeignet
ist, denn so oft wird die nicht benutzt. Unsere letzte Waschmaschine war ein Neukauf von
Bauknecht (das ist bereits eine Billig-Marke) und ist jetzt 7 Jahre alt. Die geht dem Ende
entgegen, da zwei kleine Kinder sie ständig am Laufen halten. Als Single wäre ich ca. 28 Jahre
mit diesem Waschvolumen ausgekommen. Da wäre die Alterung des Materials sicher schneller
gewesen als die Abnutzung der beweglichen Teile. So wissen wir wenigstens, das wir sie restlos
ausgebeutet haben, wenn sie in den Müll geht. 

Edit: Noch was: Ich würde mir in deiner Situation vermutlich keine Miele-Toplader kaufen.
Toplader sind in kleinen Wohnungen praktisch, in größeren aber nicht unbedingt. Wir haben vor
7 Jahren den immer noch prima funktionierenden (gebrauchten) Toplader wieder verkauft, um
einen Frontlader zu nehmen, wegen mehr Personen und nutzbarem Top. Die Ablagefläche ist im
Badezimmer sonst ja verloren. Die Wohnung war inzwischen auch 3x größer... 
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